
"Polo Democratico" teilt mit, dass "Alfonso Cano" neuer 
FARC-Chef sei

(nach El Tiempo vom 12.6.04)

Senator Jaime Dussán (von der linksgerichteten kleinen Partei "Demokratischer Pol",A.d.Ü.) 
sagt, dass seine Partei Vermittler sein könnte zwischen Regierung und FARC bei der Suche 
nach einem politischen Ausweg aus dem Konflikt.
Dussán versicherte, dass der Guerillaführer Guillermo León Sáenz (Nom de Guerre: Alfonso 
Cano), der neue Oberkommandierende der FARC sei............
Laut dem Senator habe sein Informant ihm mitgeteilt, dass "Alfonso Cano" mit Billigung von 
"Manuel Marulanda" (bisheriger Oberkommandierender der FARC, A.d.Ü.) gewählt worden 
sei, der sich guter Gesundheit erfreue (es gab immer wieder Gerüchte, er habe Krebs, A.d.Ü.), 
aber den Führungswechsel jetzt und in Ruhe durchführen wollte.

Dussán erklärte, Cano habe seinen Posten bisher noch nicht angetreten, sondern werde das 
erst bei der nächsten Konferenz der FARC-Spitze tun...................

Dussán erklärte, seiner Gruppierung sei bereit zur Vermittlung zwischen der Regierung und 
der neuen FARC-Spitze. Er erwarte eine Friedensbotschaft seitens der FARC.

Ferner gab Dussán bekannt, er stehe in Verhandlungen mit Teilen der liberalen Partei und 
linken politischen Gruppierungen, um durch eine Nominierung von Senator Carlos Gaviria 
Diaz zum Präsidentschaftskandidaten 2006 die Wiederwahl von Präsident Uribe zu 
verhindern.


